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CompactLine 2007

Seit 1968 verfolgt die Firma Wiegand ein Ziel: moderne, praktische und flexible Lösungen 
für komplexe Aufgaben in den Bereichen Medikamentenverteilung, Patientenversorgung und 

Materiallagerung zu entwickeln. Angefangen hat alles mit kleinen Tagesdispensern für die 
Medikamentenverteilung. Heute bietet die Wiegand AG umfassende Lösungen für die gesamte 

Medikamentenverteilung und die Lagerung von Pflegematerial und Medikamenten an.

Praktisch Denken –
Unser Credo

Projektierung, Einrichtung, Schulung und 
Systembetreuung gehören mit zu unseren Dienstleistungen

Unsere Firmenkultur ist geprägt von Qualitätsdenken, Innovation und Zuver-
lässigkeit. Die kompromisslose Verfolgung dieser Werte ist unser Erfolgsre-
zept. Als unabhängiges, schweizerisches Familienunternehmen engagieren 
wir uns für die kontinuierliche Umsetzung ethischer Grundsätze, sowohl im 
Umgang mit Kunden und Lieferanten, als auch innerhalb des Betriebes. Die 
Wiegand AG beachtet in besonderem Masse die Anforderungen an die Um-
weltverträglichkeit ihrer Produkte.

Markus Wiegand 
Geschäftsführer
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... und plötzlich hat man Platz

Die WIEGAND® Schranklinie CompactLine verdient ihren Namen zu Recht, 
denn kein anderer Anbieter packt so viel Material so übersichtlich in einen 
Schrank. Original WIEGAND® Profilwände erlauben den Einschub von Fach-
böden, Modulen und Körben alle 30 mm. SystemLine Vollauszüge garantie-
ren ungehinderten Zugriff auch auf die hintersten Lagergüter. Schrägauszü-
ge und Schrägprofilwände ermöglichen eine freie Sicht bis in die obersten 
Behälter. CompactLine Schränke sind hochmoderne und effiziente Medika-
mentenrichtplatz-Systeme. WIEGAND® garantiert Qualität, die hält, was sie 
verspricht.

Original WIEGAND®

bedeutet für uns: „Qualität in die Praxis umgesetzt“

Original WIEGAND®

bedeutet für unsere Kunden: „Garantiert die richtige Lösung“
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CompactLine 2007

Intelligente Lösungen beginnen 
mit intelligenten Systemen

Nur wer die Zusammenhänge kennt und weiss, wie ein Krankenhaus oder Heim funktioniert, 
kann umfassend und kompetent beraten. Unser Team begleitet Sie auf dem Weg von 

der Planung bis zur Implementierung. Wir vereinfachen Arbeitsprozesse und optimieren 
vorhandene Kapazitäten. Unser langjähriges Know-how sowie eine konsequent angewendete 

Professionalität garantieren individuelle Lösungen, die alle Erwartungen erfüllen. 
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Eine kompetente Beratung 
steht immer am Anfang einer Lösung

Das Kernproblem liegt in der Fülle von Medikamenten 
und Materialien, die platzsparend und übersichtlich un-
tergebracht werden müssen. Dabei stellen Module, Kör-
be und Medikamentendispenser mit individuell wähl-
baren Unterteilungen verschiedene Problemlösungen 
dar. Ihre Auswahl bestimmt dann das Aussehen und die 
Einteilung eines Lager- oder Stationszimmerschrankes. 
Module, Körbe und Wochensets für Medikamente kön-
nen aber auch spielend leicht aus dem Schrank genom-
men und zum Transportieren in WIEGAND® FlexLine 
Wagen untergebracht werden. 

Sorgfalt und Liebe zum  
Detail garantieren optimale Resultate

WIEGAND® ist das Markenzeichen für Qualität, Funktio-
nalität, Benutzerfreundlichkeit und Design. Dabei ist es 
selbstverständlich, dass auch unsere Partnerbetriebe 
entsprechend den hohen Qualitätsanforderungen von 
WIEGAND®  arbeiten. 
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CompactLine 2007

Wie der Innenausbau eines CompactLine Schrankes aussehen soll, bestimmen allein 
die Pflegepersonen vor Ort. Die Bedürfnisse und das benötigte Material der verschiedenen 

Abteilungen sind sehr unterschiedlich. Vom Grobkonzept bis zur Unterteilung jedes 
einzelnen Behälters wird alles aufgezeichnet und so lange angepasst, bis das gesamte 

Material platzsparend, übersichtlich und gut zugänglich untergebracht werden kann.

 

Beispielplanung: Rehabilitationsklinik
Funktionalität steht immer im Vordergrund
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Zusammenarbeit von Anfang an 

Meist ist die Grundrissplanung bereits vom Architekten 
festgelegt. Das systematische Baukastenkonzept passt 
sich den unterschiedlichsten Raum- und Platzvorga-
ben an. WIEGAND® bietet ein reichhaltiges Sortiment 
an Einrichtungsmöglichkeiten, welches auch seltene 
Schrankmasse berücksichtigt. Eine sorgfältige Planung 
von Anfang an garantiert die beste Lösung.

Mit Hilfe von CAD (Computer Aided Design) können 
die verschiedenen Einrichtungsmöglichkeiten schnell 
aufgezeigt, diskutiert und angepasst werden. Dabei 
spielt die Erfahrung des Pflegepersonals eine genauso 
wichtige Rolle wie diejenige des Kundenberaters. Diese 
Kombination führt immer wieder dazu, dass WIEGAND® 
mit neuen und innovativen Produkten bereits gute Lö-
sungen noch optimieren kann.

Schrägauszüge für gute Erreichbarkeit 
hoch gelagerter Artikel

Medikamentenkühlschrank
mit externer Temperaturanzeige

MÜLLEX mit Kickoff (Fussöffner)

Rollladen und Beleuchtung

Profilwand für 
Module und Körbe

Module und Körbe 
für Flaschen, Infusionen 

und Vorratsschachteln

Abschliessbare Schublade
für Betäubungsmittel



8

CompactLine 2007

Ein ansprechendes, aussergewöhnliches Design kann in einem Seniorenzentrum 
massgeblich zum Wohngefühl und damit zum Wohlbefinden der Bewohner und des 

Personals beitragen. Das sterile Aussehen eines Krankenhauses wird in einem Tertianum 
bewusst vermieden. Die Forderung nach einer hohen Lagerkapazität auf kleinstem 

Raum wird dabei genauso realisiert wie in der Intensivstation eines Krankenhauses.

 

Beispielplanung: Tertianum
Erfahrung anwenden und den Fortschritt nutzen
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Design und Funktionalität kombiniert

Ordnung heisst Zeitgewinn. Zeitgewinn heisst mehr Zeit 
für die Heimbewohner. Am Beispiel eines Tertianums 
wird deutlich, wie die Veränderung im Seniorenma-
nagement sogar im Schrank ersichtlich wird. Die Be-
wohner werden betreut und unterstützt – nicht verwaltet. 
Jeder Bewohner hat seine eigenen Medikamente, die 
in seiner Patientenbox im Stationszimmer gelagert sind. 
Zusätzlich verfügt die Abteilung über eine Reserve der 
gebräuchlichsten Medikamente, um Notfälle oder Un-
verträglichkeiten abzudecken. 

Jeder Bewohner bekommt ein Wochenset mit sieben  
Medikamentendispensern. Dies erlaubt es dem Pflege-
personal, die Medikamente für jeden Patienten im Vo-
raus zu richten. Wenn die Medikamente verteilt werden 
sollen, können die jeweiligen Dispenser von der Schwe-
ster auf einem speziell dafür entwickelten Verteiltablett 
zum Bewohner gebracht werden. Falls der Bewohner 
für ein paar Tage Urlaub machen kann, bekommt er sei-
ne bereits gerichtete WeekBox mit in die Ferien.

Medikamentenkühlschrank
mit externer Temperaturanzeige

Abschliessbare Schublade
für Betäubungsmittel

Patientenboxen mit 
persönlichen Medikamenten

von allen Bewohnern

Verbrauchsmaterial 
in Körben 

und Modulen

Das WIEGAND® System lässt viel Freiraum für 
Individualität bei gleichbleibender Qualität. Die wahre 
Vielfalt der Schränke zeigt sich erst im Innenleben. 

Wochensystemeinsatz mit 
Profilwand für Wochensets

Ausziehbare Arbeitsflächen
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CompactLine 2007

Wie bringen Sie all Ihre Medikamente unter?
WIEGAND® hört zu und setzt um

Damit Sie sich nicht allein in einem Angebot von Tausenden von Artikeln zurechtfinden 
müssen, hilft Ihnen unser Team bei der Planung. Dabei müssen Sie sich nicht auf eine einzelne 

Art von Dispenser festlegen. Sie müssen sich auch nicht für eine einzige Sorte von Modulen 
entscheiden. Kombinieren Sie! Sie bestimmen den Inhalt Ihrer CompactLine Schränke.
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Welches Schrankzubehör benötigen Sie? 

● Möchten Sie Ihre Dispenser im  
Schrank aufbewahren?

● Brauchen Sie grosse Mengen an verschiedenen 
Medikamenten auf Ihrer Abteilung?

● Liefert die Apotheke die Medikamente  
in ihrer Originalverpackung?

● Liefert die Apotheke die Medikamente in ihren  
Blisterverpackungen in Apothekenbehältern? 

● Werden die Medikamente in individuellen  
Patientenboxen aufbewahrt?

● Möchten Sie Originalpackungen alphabetisch  
oder lieber nach eigenem System geordnet in  
transparenten Modulen lagern?

● Möchten Sie die Infusionen ebenfalls  
in Ihrem Schrank lagern?

● Erhalten Sie Infusions-Beutel  
oder -Flaschen oder beides?

● Möchten Sie für die bereits gerichteten  
Infusionen eine Aufhängevorrichtung?

Fehlt noch etwas? 

● Brauchen Sie eine abschliessbare Schublade  
oder ein Kästchen für die Betäubungsmittel?

● Haben Sie viele Medikamente,  
die gekühlt aufbewahrt werden müssen?

● Möchten Sie die Türschlösser in Ihr  
hauseigenes Schliess-System integrieren?

● Benötigen Sie zusätzlichen  
Stauraum in Form von Türfächern?

● Fehlt Ihnen noch die elektronische Verwaltung  
der Medikamentenverschreibung und -verteilung? 
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CompactLine 2007

Unsere umfangreiche Palette an Tabletts, Körben und Modulen ermöglicht 
eine platzsparende Unterbringung verschiedenster Materialien in einem Schrank. 

SystemLine Auszüge und / oder Profilwände erlauben eine kompakte Lagerung 
des Materials, mit der Möglichkeit, auch die hintersten und obersten Schachteln 

jederzeit leicht griffbereit zu haben.

 

Damit Ihnen nicht plötzlich etwas Wichtiges fehlt
...WIEGAND® löst Lagerprobleme

Glatte Wände 
= bessere Hygiene

Bahnbreite alle 
20 mm verstellbar

Feste Verbindung von 
Modul und Teiler

Integrierte Kartentaschen

Kombination von Teilern  
mit flexiblen Schiebeteilern
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Modul oder Korb? – oder beides?

Wenn Vorzüge kombiniert werden, wird aus „Gutem“ 
„Bestes“. Mit dem Modulkorb wird die nutzbare Boden-
fläche maximiert. Hygienisch glatte Böden ohne Rippen 
oder Schlitze erlauben eine besonders einfache Reini-
gung.

ISO Norm

WIEGAND® bietet diverse Module, Körbe, Modulkörbe, 
Wochensets und Verteiltabletts nach ISO Norm an.

Wir lösen Ihre Lagerprobleme 

Die transparenten Module, mit einer Höhe von 50 mm, 
eignen sich vor allem für die oberen Schrankbereiche. 
Sie können problemlos schräg gestellt werden und er-
lauben eine freie Sicht bis zur hintersten Packung. 

Module eignen sich, im Gegensatz zu Drahtkörben, 
sehr gut zur Lagerung von Flaschen und Material, das 
nicht umkippen sollte. Körbe wiederum haben den Vor-
teil, dass der Inhalt stets gut sichtbar ist.
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CompactLine 2007

SystemLine Auszugrahmen bestehen aus zwei doppelt kugelgelagerten Präzisions-
Doppelauszügen und flexibel einstellbaren Verbindungen, die zusammen einen Rahmen 
zum Einsetzen von Modulen und Körben bilden. Der Rahmen wirkt zudem stabilisierend, 

so dass die Tragkraft von 35 kg höher liegt als bei zwei unabhängigen Auszügen. 

Auszugrahmen, die halten,
was wir versprechen
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SystemLine Auszugrahmen

● Alle 30 mm fix verankerbar in  
SystemLine Rasterschiene

● Doppelt kugelgelagerter Präzisions- 
Vollauszug aus verzinktem Qualitätsstahl

● Rahmen zum Einsetzen der Module/Körbe
● Stabilisierte Längsführung durch 

Rahmenkonstruktion
● Tragfähigkeit bis 35 kg
● Wartungsfrei

WIEGAND® Qualität bis ins Detail

Die SystemLine Rasterschienen können Auszugrahmen 
alle 30 mm aufnehmen. Diese sind durch die spezielle 
Lochung danach fixiert. Das Einsetzen und Entfernen 
der Schrankinneneinrichtung geht spielend leicht. Das 
WIEGAND® System ermöglicht zudem den problem-
losen Austausch von Modulen und Körben zwischen 
Schrank und unseren FlexLine Wagen. 

Die Schrägauszüge, mit einer Neigung von 25°, ver-
fügen zur Sicherung des Moduls (bis maximal 3 kg) 
über eine zusätzliche Arretierfunktion. Die WIEGAND® 
SystemLine Auszugrahmen sind wartungsfrei.
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Module können alle 30 mm in die WIEGAND® Profilwände eingeschoben werden. 
Auch kleinste Zwischenräume bieten noch wertvolle Aufbewahrungsmöglichkeiten und 

bieten so bis zu 50 % mehr Platz als beim Einbau von herkömmlichen Fachböden. 
Die Montage der Profilwände erfordert keine Spezialkenntnisse. Anhand der  

vorproduzierten Schnittkanten können sie zudem leicht in der Höhe gekürzt werden. 

Profilwände für kompaktes Lagern  
...so schafft man Platz!
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Anwenderfreundlich 
mit optimaler Platznutzung

Die speziell konstruierte Stopp-Funktion der Profilwän-
de verhindert zusammen mit dem Stopper, der am hin-
teren Rand des Moduls angebracht ist, ein Herausfallen 
der ausgezogenen Module. WIEGAND® Profilwände 
sind stabil und einfach in der Anwendung. 

● heissverformte, gereckte ABS-Folie 
(sehr hohe Elastizität und Widerstandskraft)

● hygienische Bauweise  
(keine Fugen, kein Dichtungsmaterial)

● Langzeit temperaturstabil bis 80° C
● Spezielle Reinigungsbürste erhältlich
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Ob in Stationszimmern von Krankenhäusern oder Heimen, in Operationssälen und 
Intensivpflegestationen, in Rehabilitationszentren oder in Apotheken – medizinisches 

Funktionsmobiliar muss stets einen rationellen Arbeitsablauf gewährleisten und jahrelanger, 
dauernder Belastung standhalten. Nur beste Qualität bei der Auswahl der Materialien und 

bei der Montage der Schränke kann diesen hohen Anforderungen gerecht werden.

Qualität sichtbar gemacht
WIEGAND® CompactLine Schränke
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Welches Modul passt?

Schrankhöhen

Ab einer Schranktiefe von 610 mm ist es möglich, 
einen 600 mm breiten Medikamentenkühlschrank 
einzubauen (Belüftungskanal hinten). Ein ISO-B 
oder WI-B Schrank mit einer Übertiefe erlaubt es 
einerseits, die Module beim Herausziehen komplett 
freizustellen und andererseits, Türfächer zu montie-
ren. Der WIEGAND® ISO-A Schrank ist 660 mm tief, 
damit auch in der Höhe des Türschlosses Module 
und Körbe gut Platz finden. Der ISO-XL Schrank 
entspricht einem doppelten ISO-A Schrank. Der 
überbreite Oberschrank für 875 mm breite Module 
eignet sich besonders als Medikamenten-Richt-
schrank.

● Stabile Holzbauweise mit wasser- 
abweisender HPL-Beschichtung 0,5 mm

● Drei- und Vierfachaufhängung der Türen
● Öffnungswinkel der Türen: 270°
● Rollladenversion bei Platzmangel  

oder mehr als 3 Türen

Kasten für 
Rollladenwalzen

Beleuchtung

Hochschrank mit Rollladen, 
Beleuchtung und ausziehbarer 
Arbeitsfläche

Arbeitsfläche, 40 mm 
auch mit Spülbecken 
und Armaturen

Oberschrank,
unterfahrbar für 
FlexLine Wagen

Unterschrank
z.B. für MüllEx

Hänge-
schrank mit 
Schräg-
profilwand, 
besonders 
praktisch

Medika-
mentenkühl-
schrank

Schublade 
für Betäu-
bungsmittel

WI-XL Medikamenten-
Richtstation

ISO-B/2 
Hängeschrank

ISO-A 
Lager

ISO-A 
Lager ISO-A/2

ISO-XL Medikamenten-
Richtstation

ISO-B Medikamenten-
Richtstation

WI-A 
Lager

WI-B 
Medikamente
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CompactLine 2007

Bei Schrankfronten sollte der Einsatz von Rollläden in Erwägung gezogen werden. 
Dadurch wird der Zugang zum Schrankinhalt der mittleren Schränke nicht durch vorstehende 

Türflügel behindert. Es besteht die Möglichkeit, einen Elektro-Rollladen über mehrere 
Schränke zu montieren. Dieser kann bis zu 2,30 m breit sein und ist in der Regel günstiger 

als mehrere einzelne Türen.  

Rationelles Richten ohne störende Türflügel
Rollläden bieten eine gute Alternative
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Kanten

Keine abgeschlagenen Kanten mehr! Schlagunempfind-
liche, 2 mm dicke ABS Sicherheitskanten an allen Front-
teilen garantieren gutes Aussehen auch nach Jahren.

Scharnier

Das Aximat Scharnier von Häfele bietet viele Vorteile. 
Die flache Scharniergrundplatte an der Schrankseite 
ermöglicht ein problemloses Herausziehen der Modu-
le und Körbe. Da das Scharnier verhältnismässig klein 
ist, können Profilwände und SystemLine Auszüge sehr 
weit vorn im Schrank montiert werden. Aximat Schar-
niere werden dreimal in die Schrankseite verschraubt, 
um den erhöhten Belastungen gerecht zu werden. Zu-
dem werden bei über 550 mm breiten Türen oben zwei 
Scharniere nebeneinander montiert. Da das Scharnier 
keine Justierung zulässt, kann sich nichts lösen oder 
ausleiern.

Schloss

Das Schrankschloss ist ein Schweizer Fabrikat, das mit 
Drehstangen eine feste 3-Punkt-Schliessung bietet. Mit 
der Verwendung der Kombihülse lassen sich alle Zylin-
deroliven verschiedenster Hersteller von hausinternen 
Schliessanlagen darauf montieren.

Sockel

Sockel werden aus Massivholz gefertigt und mit feuch-
tigkeitsresistenten Kunstharzplatten belegt. Die 30 mm 
zurückversetzten, massiven Sockel halten selbst den 
Stössen von Putzmaschinen stand. Der Sockel entfällt 
in dem Schrankabschnitt, in dem ein FlexLine Wagen 
untergebracht werden soll. 

Oberflächen

Standard: weisse Melamin-Perl-Oberfläche, 0,5 mm. 
Die Schrankoberflächen sind pflegeleicht und garantie-
ren saubere, hygienische Verhältnisse im Stationszim-
mer. Gegen Aufpreis ist jedes Dekor und jede Farbe 
möglich.

Rückwände

Die 13 mm starken Rückwände unserer Schränke wer-
den in die genuteten Seitenwände verleimt. Damit wird 
eine noch bessere Stabilität und Beständigkeit erreicht.

Montage

Jeder Schrank wird ins Lot gebracht und fest mit der 
Wand verschraubt. Trotz der leichtgängigen Scharniere 
kommt es daher nicht vor, dass die Türen von selbst 
aufgehen oder zufallen. Die Arbeitsflächen mit abge-
rundeten Kanten (Postforming) werden mit Konsolen 
und / oder Beinen stabil montiert.
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WIEGAND® erweitert das Angebot der Lager- und Verteilsysteme durch die Kanban 
Bestellsoftware CuraMedic. Mit CuraMedic können Sie Ihren Ablaufprozess optimieren und den 

administrativen Aufwand auf ein Minimum reduzieren. CuraMedic zeichnet sich durch einen 
modularen Aufbau aus und ist daher den unterschiedlichsten Anforderungen der Krankenhäuser 

gewachsen. CuraMedic kann auch ohne WIEGAND® CompactLine Schrank eingesetzt werden.

Elektronisches Management von Material 
und Arzneimitteln für Pflegestationen
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Reduktion der Schrankbestände – 
Reduktion des gebundenen Kapitals

● Bestellmengen und Artikel sind vordefiniert
● Jederzeit Überblick über sämtliche Schrankinhalte
● Rechtzeitige Rückführung von veraltetem 
 oder verfallenem Material
● Mit dem Versorgungsprinzip FIFO 
 und Lagerzeitkontrolle haben Sie die 
 Verfalldaten unter Kontrolle

Konzentration des Mitteleinsatzes 
durch den Versorgungsassistenten

● Kein Erfassen von Verbrauchsmaterial  
durch das Pflegepersonal

● Bestandsführung und laufende 
 Inventare werden überflüssig
● Das Augenmerk des Versorgungsassistenten  

gilt der optimierten Logistik
● So viel Material wie nötig – 
 so wenig wie möglich 

Kostenoptimierung

● Gesicherte Weiterverrechnung dank lückenloser 
Dokumentation eines Artikels bis zum Patienten

● Reduktion des Materialaufwandes  
von 10 - 20 % pro Jahr

Versorgungssicherheit

● Dank CuraMedic läuft der Bestellzyklus auch bei 
Systemausfall – papierlos ohne Mehraufwand 

● Fehlbestände werden rechtzeitig  
erkannt und behoben

Ein einheitliches und einfaches Verfahren 
für die Versorgung der Stationen

● Einfaches Verfahren für die  
interne Bestellanforderung

● Einheitlicher Bestellmodus bei Durchläufern  
und Zusatzbestellungen (Option: Stationslogistik)

Rechtssicherheit

● Elektronischer Nachweis, dass der richtige  
Patient das richtige Medikament erhalten hat  
(Option: MedManager für Verschreibung und  
Verteilung der Medikamente an Patienten)

Transparenz

● Auf Knopfdruck sind Kosten und Verbrauch  
jedes einzelnen Artikels abrufbar

● Der individuelle Material-Verbrauch  
jeder Abteilung ist klar ersichtlich

● Der Anteil von nicht-verrechenbarem 
 Material kann gesenkt werden

Das Etikett des fehlenden Artikels 
wird mit einem Scanner erfasst.

Die Information wird lokal eingelesen 
und ans Materialmanagementsystem 
verbucht. Eine Anforderungsliste kann 
gedruckt werden.

Im Zentrallager und in der Apotheke 
wird die Ware kommissioniert und mit 
Lieferschein / Anforderungsliste zur 
Station gebracht.
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